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halle und Umgebung
Halle den 10 Mai 1920

Einigung in der Angeſtelltenbewegung
Der neue Tarif

Oer Streik der Angeſtellten der zeitweiſe im Verlauf der
porigen Woche in bedrohliche Nähe gerückt ſchien iſt vermieden
orden Es hat in den hauptſächlichſten Gruppen eine Einigung

ſtattgefunden und wo ſie noch fehlt ſo ſteht ſie doch in guter
Ausſicht

Eine öffentliche Angeſtellten Verſammlung fand
Sonntag früh im großen Saale des Volksparks ſtatt Bis

guf den letzten Platz hatte ſich der geräumige Saal gefüllt Meh
re Redner berichteten über die Arbeit der Tarifkommiſſion
Ein heißes Ringen ſei es geweſen das die Vertreter oder Ange
ſtellten hätten führen müſſen um für ſie Gehälter zu erreichen
die ihnen das Exiſtenzminimum ſichern Die Verſammlung wurde
ron Herrn Brattke geleitet Jn faſt allen Zweigen wurde der
Tatif von den Organiſationsvertretern zur Annahme empfohlen
Lediglich im Groß und Kleinhandel bleiben die Sätze ſoweit
hinter dem Geforderten zurück daß die Verhandlungen von neuem
aufgenommen werden müſſen Für die Gruppe Verkehr ſprach

Herr Meinel vom Hewerkſchaftsbhund der Angeſtellten An
fangs hatten die Arbeitgeber ein Angebot gemacht das auf die
alten Tarifſätze eine Erhöhung von nuc 25 Prozent vorſah zwei
Tage ſpäter wurden die Sätze a 60 Prozent erhöht Nach lan
gen ſchwierigen Verhandlungen ei man am Sonnabend zu fol
gend n Ergebnis gekommen

Jn Gruppe A fallen die allgemeinen Angeſtellten ohne Vor
biſdung Jn Gruppe B I ſind Hilfskräfte aufgenommen B II um
faßt fortoeſchrittene Kräfte B III Buchhalter und Kaſſierer wäh
rend in die ſetzte Gruppe B IV die Hauptkaſſierer und Abteilungs
vorſteher fallen

Gruppe A von 18 25 Jahren beträgt das Gehalt 400 Mark
eigend um 50 Mark monatlich jedes Jahr bis 750 Mark

Gruppe BI 18 25 Jahre 450 bis 800 Mark
Gruppe BTI 20 27 Jahre 650 bis 1050 Mark
Gruppe NITI 23 30 Jahre 950 bis 1310 Mark
Gruppe BRIV 26 30 Jahre 1275 bis 1550 Mark

Die Solidaritöt mit den Angeſtellten des Groß und Klein
handels wurde erklärt

Herr Leidenfroſt wrach für die Textilbranche Als
ßehaltsſötze wurden esxreicht

Gruppe A 18 30 Jahre 375 bis 675 Mark
Gruppe BI 18 30 Jahre 449 bis 800 Mark
Gruppe B II 20 30 Jahre 660 bis 1060 Mark
Gruppe BI 24 33 Jahre 925 bis 1325 Mark
Grupye BIV 26 34 Jahre 1100 bis 1600 Mark

Mit dem Kleinhandel erklärte man ſich ſolidariſch
Für die techniſchen Angeſtellten ſprach Herr

Blumenſchein Jn der Gruppierungsfrage iſt ein gutesErgebnis erzielt worden Die Sätze werden zur Annahme emp
fohlen cuch wird die Solidaxitöt mit den Angeſtellten des Han
dels erklärt Die Sätze ſind folgende

Für ungelernte techniſche Hilfsangeſtellte von 18 21 Jahren
450 540 Mark

Gruppe II von 18 30 Jahren 525 bis 1000 Mark
Eruppe TTI von 20 25 Jahren 670 bis 800 Mark
Grupve IV von 1175 bis 1625 Mark
Oherinoenfenre erhalten 1675 Mk im erſten Berufsjahr ſtei

gend fs 1875 Mark
Für den Werkmeiſterverband ſprach Herr Böſe

Ach er empfoßhl Annahme der Sätze und erklärte die Soſidorität
mit den Nngeſtellien des Handels Die Säte lauten 950 Mark
für Ange lernte 1150 Mark für Hilfswerkmeiſter 1400 Mark für
Weoerweiſter und 1500 Mark für Oberwerkmeiſter

Für Gruppe AndnſKrie führte Herr Barthel aus daß
folgende Sötze erreicht rien Gruppierung wie bei Verkehr

Gruppe A 18 96 fahre 450 bis 775 Mark
Gruvve T 18 96 Jahre 475 bis 875 Mark
Grupve BI 2032 Jahre 700 bis 1250 Mark
Gruppe R T 2432 Jahre 950 bis 1400 Mark
Grupve P TV 2632 Jahre 1225 his 1600 Marf

Jn der Diskuſſion ſvrach Frl Heil für die gleiche Bezahlung
der weiblichen Angeſtellten Eine RPeſoſution wurde angr nommen
die die gleiche Bezahlung für gleiche Leiſtungen fordert

die Stellung des Keichspoſtminiſteriums
zum Generalſtreik

Amtlich wird uns geſchrieben Das Reichspoſtminiſterium
nimmt hinſichtlich der Veteiligung der Poſt und Telegraphen
beamen Hilfskräfte und Arbeiter am Generalſtreik im ver
gangenen März folgende Stellung ein

Der Reichspoſtminiſter hat am 14 März auf einſtimmigen
Beſchluß des Kabinetts durch Kreistelegramm angeordnet

daß bei der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung der Tele
graphen und Fernſprechdienſt zum Schutze des Gemeinwohls
mit allen Mitteln aufrechterhalten werden und daß nur der
Poſtbetrieb da wo Gefahr für Leben und Geſundheit der
Beamten oder für Eigenrum der Poſt veſtand ruhen ſollte
Denjenigen Beamten ufſw die dieſer Aufforderung gefolgt
ſind und ihren Dienſt weiter verrichtet haben darf deshalb
von keiner Seite ein Vorwurf gemacht werden Wo von den
Gewerkſchaften und den Beamtenverbänden in einzelnen Orten
der Generalſtreik ausgeſprochen worden iſt obwohl eine
Stillegung des geſamten Betriebes der Reichspoſt und

Telegraphenverwaltung gerade die Kreiſe am meiſten ſchädi
gen mußte denen man durch den Generalſtreik Hilfe zu ge

währen vermeinte ſoll mit Rückſicht auf die durch die Un
rußen hervorgerufene Verwirrung denjenigen Beamten Hilfs
kräften und Arbeitern die ſich am Streik beteiligt haben und
dem Dienſt ferngeblieben ſind hieraus ein Nachteil nicht

erwachſen nur wegen grober Ausſchreitungen oder geſetz
widriger Handkungen würde einzuſchreiten ſein Gegen die
jenigen Beamten uſw welche die gegen die verfaſſungsmäßige
Regierung gerichteten Beſtrebungen unterſtützt oder geför
dert haben iſt dagegen durchweg entſchieden vor
zugehen Zur Unterſuchung der aus Anlaß der März
unruhen im Bereiche der Reichspoſt und Telegraphenver
waltung vorgekommenen Verfehlungen iſt aus Vertretern
des Reichspoſt miniſteriums und des Beamtenbeirats ein Aus

ſchuß gebildet worden der nach einheitlichen Grundſätzen
zu vprüſen hat ob ein Einſchreiten geboten iſt und der nach
dem Ergebnis der Unterſuchung Vorſchläge für die Erledi
aung abzugeben hat

Der Kilianprozeß vor dem Keichsgericht
Ueber die Verhandlung am Sonnabend deren Ergebnis

wir ſchon mitgeteilt haben geht uns von unſerem Bericht
erſtatter am Reichsgericht noch folgende Darlegung zu

Der große politiſche Prozeß gegen den ehemaligen Vor
igenden des Arbelter und Ssldatanrates in Halle Fchrifv
eiter Otto Kilian wurde heute vor dem Keichsgericht
m der Reviſionsinſtanz verhandelt Das Landgericht Halle
hat K am 10 November v J zu drei Jahren Gefängnis

locno

verurteilt und zwar wegen Beamtennötigung Bildung von
bewaffneten Haufen Freiheitsberaubung und Aufreizung ver
ſchiedener Bevölkernngsklaſſen zu Gewalttätigkeiten gegen
einander Die Beamtennötigung iſt darin erblickt worden
daß der Angeklagte den zweiten Bürgermeiſter Seydel und
den geſamten Magiſtrat durch den nicht mißzuverſtehenden
Hinweis auf die Volksmaſſen veranlaßt hat dem Verlangen
des Arbeiter und Soldatenrates in Sachen der Amtsgus
übung nachzugeben Der Magiſtratsbeſchluß iſt wie es im
Urteile heißt durch den Druck zuſtande gekommen dem der

halt bis etwa 90 Prozent ſteigern
Mitvrerbrennen eines Tuches
hundert müſſen mit der antiken Tradition
paraten wohl vertraut geweſen ſein
neuen Stoff ein Heilmittel das
helfen ſollie die Aerzte fabrizierten es wohl meiſt ſelbſt
größeren Mengen konnte Alkohol erſt hergeſtellt werden nach
dem die fortlaufende Kühlung erfunden war was um 1509 geMagiſtrat durch den Angeklagten ausgeſetzt war Dem An

geklagten kam es dabei auf eine Macht und Kraftprobe an
Die Bildung bewaffneter Haufen hat der Angeklagte nach
den Feſtſtellungen des Gerichtes in der Zeit von Ende De
zember 1918 bis zum 2 März 1919 vorgenommen und zwar
in der Weiſe daß er den Leutnant Ferchland mit der Aus
führung des Planes betraute Die Freiheitsberaubung be
ſtand darin daß der Angeklagte zwei Zeugen Hartung und
Lange hat verhaften laſſen bzw die Freilaſſung verhindert
hat Die letzte Straftat wegen deren der Angeklagte ver
urteilt worden iſt beſtand nach den Feſtſtellungen des Ge
richtes darin daß er einige Exemplare eines von ihm mit
verfaßten Flugblattes verbreitet hat in welchem die Arbeiter
klaſſe zu Gewalttätigkeiten gegen die Regierungstruppen und
das Biülrgertum angereizt wurde Die Reviſton des Ange
klagten der ſich ſeither in Haft befindet wurde durch Rechts
anwalt Dr Herzfeld jun begründet Er machte in der
Hauptſache geltend daß der Angeklagte wie ſo viele andere
Vertreter der revolutionären Jdee in den erſten Zeiten
nach dem Amſturz der Meinung geweſen ſet die Arbeiter
und Soldatenräte hätten nicht nur ein Kontrollrecht ſon
dern auch das Recht zur Ausübung der politiſchen Gewalt
Dieſer Jrrtum ſei als ein außerhalb des Strafrechtes liegen
der ſozuſagen als ſtagtsrechtlicher Jrrtum anzuſehen der
nach S 59 StGB den Angeklagten ſtraflos machen müſſe
Der Reichsanwalt hielt dieſe Beſchwerde wie auch die übri
gen für unbegründet Der Angeklagte ſei ſich wie einwand
frei feſtgeſtellt ſei bewußt geweſen daß zur Zeit der Be
gehung der in Frage kommenden Straftaten den Arhbeiter
und Soldatenräten keine exrekutive Gewalt zuſtand Wenn
ſich der Angeklagte geirrt habe ſo habe er ſich lediglich be
züglich der Strafbarkeit ſeines Tuns geirrt ein ſolcher Jrr
tum über das Strafgefetz ſchütze jedoch nicht vor Beſtrafung

Das Reichsgericht ſchloß ſich dieſen Ausführungen an
und verwarf die Reviſion als unbegründet

Vereins und Verſammlungskalenöer öer
Deutſch Demokratiſchen Partei

Vertrauensmänner ſorgt für Maſſenbeſuch für die Vrrjamm
lung Dienstag den 11 Mai abends 8 Uhr in der Saul ſchloß
brauerei Referent Generalleutnant Löffler Berlin
Donnerstag den 13 Mai abends 8 Uhr Börſe Vertrauens

männerverſammlung Mitte
Sonnabend den 15 Mai abends 8 Uhr Bäckerinnungshaus

GSGlauchaerſtr Vertranensmännerverſammlung Weſt
Dienstag den 18 Mai abends 8 Uhr Hotel Kaiſer Wilhelm

Vertrauensmännerverſammlung Nordoſt
Montag den 17 Mai abends 8 Uhr im Zoo Vertrauensmänner

verſammlung Nord
Jn ſämtlichen Vertrauensmännerverſammlungen wird Wahl

organiſation be prochen und eingeteilt werden Es wird deshalb
T bem Erſcheinen ſämtl Vertrauensmänner und Frauen ge
rechnet

Sandelsanwalt
Wie ſ Zt mitgeteilt hatte der Anwaltsverein Berlin gegen

die Vorſtand mitglieder des Verband Deutſcher Handelsanwälte
e V zu Berlin Strafanzeige wegen Titelanmaßung erſtattet
Das Schöffengericht wies die Anklage ab Das Landgericht hat
ebenfalls die Berufung koſtenpflichtig abgewieſen und die Koſten
auf die Staatskaſſe übernommen Jn der Verhandlung vor dem

Strafſenat des Kammergerichts wurde jetzt die von der
Staatsanwaltſchaft eingelegte Reviſion wiederum verworfen Es
wurde anerkannt daß das Wort Anwalt nicht gleichbedeutend
mit Rechtsanwalt iſt und daß Handelsanwalt als Be
rufszeichnung zugelaſſen iſt

Wie uns mitgeteilt wird iſt der V D A mit der Auf
nahme von Mitgliedern außerordentlich vorſichtig und hat für
e Mitglieder ein freiwilliges Geſetz errichtet das beſonders
charfe Bedingungen für die Ausübung des Berufs als Handels
anwalt vorſchreibt

Katurwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und
Thüringen

Jnm wiſſenſchaftlichen Teile der Generalverſammlung die
kürzlich ſtattfand hielt Herr Prof Dr v Lippmann einen
hochintereſſanten Vortrag Zur Geſchichte des Alkohols Sehr
umfaſſende geſchichtliche und ſprachliche Studien lagen den Aus
füh ungen zugrunde von denen einiges hier angedeutet ſein mag
Schon der Name Alkohol bot bisher nach Bedeutung und An
wendung mancherlei Rätſel und Jrrtümer Das Altertum
kannte keine Deſtillation mithin auch keinen Alkohol Jndes fin
det nan bei Ariſtoteles und Theophraſtos die Bemerkung daß
die Flamme des Opferfeuers hoch empor ſchlägt wenn man Wein
in das Feuer gießt Bei Plirius iſt zu leſen daß Falerner Wein
in der Sonne Dünſte entwickle die anzündbar ſind Dioskorides
weiß von einer Deſtillation des Schwefels und Queckſilbers zu
berichten die allerdings mehr eine Sublimation iſt Jm Zeit
alter der Alchimiſten gab man ſich in Alezxandrien vielfach mit
derlei anorganiſchen Stoffen ab die einen höheren Siedepunkt
haben Die dabei angewandten Appargte von denen uns Be
ſchreibungen überliefert ſind laſſen eine Deſtillation organiſcherSubſtanzen unmöglich reinen Der Ausdruck aqua vitae iſt
in der Ueberſetzung als Alkohol gedeutet worden mit Unrecht
die ägyptiſche Sprachweiſe meint vielfach damit das Waſſer der
Jſis das belebende Waſſer des Nils

Viele Mühe hat ſich der Vortragende mit der Deutung und
Rachprüfung des Exreriments gegeben das ein religiöſes Jau
berſtück ägyptiſcher Prieſter darſtellt und bei dem das Anzünden
von Weindünſten über ihrem Haupthaare eine Rolle ſpielt Die
erſten Suuren eigentlicher organiſcher Deſtillation finden ſich bei
den Syrern von denen die Araber wieder die Kunſt gelernt
haben Eſſig und Rofenwaſſer zu deſtillieren aber nicht Wein Jn
dem erſten perſiſchen Arzneibereitungsbuche gilt deſtilliertes a

r als etwas neues es wird mit dem Namen Arrak genannt
h etwas Uebergeſchwitztes Noch im 12 Jahrhundert muß der

Alkohol unb kannt geweſen ſein da Mivenöl als leichteſter Kör
ver hingeſtellt wird Auch der berühmte Marco Polo weiß noch
nichts von einer Herſtellung des Weingeiſtes Urſprünglich be
deutet der Name Alkohol ein ſeines Pulver dieſer Begriff er
weiterte ſich ſpäter und ſchränkte ſich dann wieder auf das De
ſtillat des Weines ein

ie Gewinnung des Roſensls dat den Aus der Alkoholvatghe eben n De beraten Se zu Sa
e ſoäter argbiſtert Aue fünge dieſer

en w
ſcheinenSr gemacht u ſein In ver Fiedenen die

Chemikalien für die Herſtellung des brennenden Waſſers rate
Wein rotes Salz uſw zugegeben und die Apsargte deſchrichen
und abgebildet Die Abſchriften der Originalabhandlung hat ſich
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e e nder Vatikaniſchen Bücherei be
Die Apparatur iſt überraſchend zweckmäßig foſt Rodern

ſelbſt die Kühlſchlange nicht Durch ofter

der Vortiragende aus
ſchafft

zu nennen ſo fehlt
Wiederholung der Deſtillation des Alkohois konnte man den Ge

Die Stärke wurde an dem
Die Erfinder im 13 Jahr

und den arabiſchen Ap
Bald machte man aus demaft gegen alle möglichen Leiden

Jn

geſchätzt

jchah Als Genußmittel tritt der Weingeiſt aqua vitis un
1300 auf findet auch bald panegyriſche Verherrlichung
die 1348
mäßiger Alkoholgenuß als Gegenmittel angeraten
auch ſchon Polizeiverordnungen gegen den Alkoholgebrauch aus
dem 14 Jahrhundert
Paracelſus hat um 1500 den Ramen Alkohol zuerſt auf Weingeiſt
angewendet
folgte 1757 durch den franzöſiſchen Chemiker Lavoiſier

Gegen
den ſchwarzen Tod wird über

Freilich ſind
Peſtausgebrochene

in Deutſchland bekannt Theophraſtus

Die allgemeine Einführung dieſer Bezeichnung er

Der Stand unſerer Valuta hat ſich in der letzten Zeit e
freulicherweiſe erheblich gebeſſert Trotzdem iſt auch der heutige
Stand noch bitter und beſchämend genug wenn wir uns vor
Augen halten daß unſere Mark im Auslande im Durchſchnitt
mit 1272 Pfg bewertet wird Reben der Steigerung de u
fuhr gilt es vor allem das Vertrauen des Auslandes abgeſehen
von den volitiſchen Verhältniſſen zurückzugewinnen dadurch daß
wir den ins Ungeheure angeſchwollenen Rotenumlauf eindemmet
Das beſte Mittel hierfür iſt die Vermeidung barer Zahlung ir
allen nur irgend ſich lohnenden Fällen dagegen immer ſich
gernde Verwendung von Scheck Ueberweiſung Umſchreibung vor
Konto zu Konto kurzum durch energiſche Förderung
des bargeldloſen Zahlungsverkehrs

Neue unterirdiſche Telegraphenlinien Die Ober Poſtdirek
tion in Halle gibt bekannt daß ber Plan über die Herſtellung
einer unterirdiſchen Telegraphenlinie an der Kreisſtraße vor
Zwintſchöna nach Kleinkugel zwiſchen Stange 89 und 90 Kilo
meter 4,9 5,0 bei dem Poſtamt 2 in Halle Saale öffentlich
ausliege

Beſichtigung des Krematorinms Senntag den 16 Mai
vormittags 10 Uhr veranſtaltet der Verein für Feuerbeſtattung
e V in Halle eine Beſichtigung des hieſigen Krematoriums woz
deſſen Mitglieder hierdurch eingeladen ſind Eintritt frei Gäſte
willkommen Eintrittskarten hierzu ſi nd zu haben bei Ma
Müller Zigarrengeſchäft Leipziger Straße 84 J L Heiſe Zi
garrengeſchäft Händelſtr 38 Leſe und Verkehrsraum der Saale
Zeitung Gr Ulrichſtr 52

Für die Hinterbliebenen gefallener Solbäten wurde uns vom
Reichskleiverlager 34 hier die Summe von 1000 Mark über
wieſen ferner 100 Mk als Erabmalsfſpende

Ein Weckruf in deutſcher Rot Um unſere Zukunft Die
Arjachen des Zuſammenbruchs heißen die Schriften die General
leutnant Löffler der morgen Dienstag abends in ber Saal
ſchloßbrauerei über Die entſcheidenden Zukunftsfragen für unſer
Volk ſpricht geſchrieben hat Sämtliche oben bezeichnete Bro
ſchüren ſind am Saaleingange zu haben

Verband veimattreuer Oberſchleſer Die unlängſt abgehal
tene Verſammlung des Verbandes heimattreuer Oberſchleſter
geſtaltete ſich zu einer impoſanten Kundgebung Wohl gegen 400
Perſonen waren der Einladung gefolgi und füllten den Saal ver
Kaiſer WilhelmsHalle Der 1 Vorſitzende des Vereins Herr
Kaufmann Bader eröffnete die Verſammlung mit einer herz
lichen Begrüßung der Erſchienenen Hierauf ſprach Frau Dr
Pietzſchmann einen ſchwungvollen Prolog in Reimen auf das
Schleſierland der reichen Beifall fand Jn kurzen Worten gab
nun Herr Baden Zweck und Ziele des Vereins bekannt Als
Zeitungen für die Jntereſſen der Oberſchleſter nannte er den

Schwarzen Adler und die Oberſchleſiſche Morgenzeitung undermahnte in einem warmen Appell die Anweſenden ohne Anter
f ſchied der Partei oder Religion treu zuſammen zu ſtehen zur Ret
tung Oberſchleſiens Herr Dr König erfreute die Gäſte durch den
Vortrag zweier Lieder ebenſo Herr Neumann und Frau durch
vrei Stüce für Klavier und Cello Nunmehr ergriff der Redner
des Abends Herr Pfarrer Friebe aus Namslau das Wort zu
einem 1eſtündigen Vortrag über Oberſchleſten Von den Zeiten
von Chriſti Geburt anfangend wies er nach daß Oberſchleſten nur
ca 50 Jahre im polniſchen Beſitz war und erklärte ſodann ge

ſtützt auf Tatſachen und durch perſönliche Anſchauungen die Nachteile die für Oberſchleſten und für das Deutſche Reich durch den
Uebergang Oberſchleſiens an Polen entſtehen würden Der Vor
trag fand ſtürmiſchen Beifall

Die Entomologiſche Geſellſchaft und der Verein der
Entomologen haben am Mittwoch den 12 Mai abends
824 Uhr gemeinſame Sitzung auf Vorweiſungen in den
Zwei Türmen in der Geiſtſtraße

Arbeitsvermittlung an Kriegsbeſchädigte Das Landesar
beitsamt Sachſen Anhalt in Magdeburg ſchreibt uns Bei den
dem Landesarhbeitsamte Sachſen Anhalt angeſchloſenen öffent
lichen Arbeitsnachweiſen meldeten ſich im erſten Viertel dieſes
Jahres 1545 ftellungsſuchende Kriegsbeſchädigte gegenüber 1778
in derſelben Zeit des Vorjahres Vermittelt wurden in den e
nannten Perioden 1195 bezw 916 Demnach entficlen auf 100
neugemeldete arbeitſuchende Kriegsbeſchädigte im 1 Quartal 1920
rund 77,5 im 1 Quartal 1919 rund 51,5 Vermittlungen

Die Synedakvertreter für Kirchenmuſik in der Provinz Sach
ſen hielten ihre diesjährige Tagung in der Kantatewoche im
Natskeſter zu Halle Eeneralſuperintendent D Schöttler eröff
nete die Konferenz Seminarmuſiklehrer Hartwig Elſterwerda
hielt einen Vortrag über Grundſätze für die Neubearbeitung
des Steinſchen Choralbuches Ueberzeugend entwickelte er die
ihn für die e Arbeit leitenden Gedanken und veranſchaulichte ſie
an einer Reihe von Beiſpielen am Jnſtrumente Die Vorberei
tung zur Bearbeitung ſoll ſchon jest in Angriff genommen werden
von einer Kommiſſion mit dem Referenten an der Spitze Pfar
rer Haun Traia gab eine Ueberſicht über die Kaſſenverhältniſſe
Nach eingehendem Bericht von Pfarrer Hellmann Halle über die
Vorarbeiten zu dem geplanten Jahresfeſt des Kirchenmuſikver
eins erklärte ſich die Verſammlung für eine Verſchiebung des
Vorhabens auf 1921 Gen Sup D Schöttler ſchilderte in Form
einer Stizze den Gottesdienſt des Gemeindetages in der Leipziger
Thomaskirche gab intereſſante Beinerkungen über einige Cho
ralmelodien und ſchloß mit Dank an alle für den anregenden Ver
lauf der Konferenz mit den Worten Schweitzers daß nicht große
Muſikfeſte ſondern die Arbeit im kleinen Rahmen den größeren
Wert in ſich berge

Dex Bund deutſcher Feldeiſenbahner 1914/18 hält am Mitz
woch den 12 Mati abends 712 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße
ſeine Monatsverſammlung ab

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle

VI Konzert das Stadttheater Orcheſters
Leitung Profeſſor Graener

Daß reine Orcheſterkonzerde dem unrmaßgeb ichen Seſchecrag

des Publikums daß nur ungern auf den eſctorn Reines berühmten Sotiſton ve wenig zuſagen der

wieder die erſchredkande Leere tacs dar Name
Paul Grasners der als Leiter und ſchaffender Känſtler fich
voch eines guten Rufes erfreut and den Hallenfern nicht un
bekannt fein ſollte war nicht imſtonde geweſen eine größere
kunſtbegeiſterte Menge herbeizulocken Und dabei gab es faſt



ſehen und unter

durchweg Werke die es dem Hörer nicht ſchwer machen un
mittelbar den Weg zu ihnen zu finden Von Graener
ſelbſt wurde hier zum erſtenmal das ſinfoniſche Vorſpiel
Gertraude zur jüngſt vollendeten Oper Schirin und Ger

traude und die Muſik am Abend vorgeführt Graeners
Stärke liegt im Lyriſchen Er iſt ein Meiſter der Farbe
alles bei ihm klingt bezaubernd ſchön Durch dieſe Eigen
ſchaft charakteriſiert ſich auch im weſentlichen das genannte
Vorſpiel das ohne in der thematiſchen Erfindung ſonder
lich originell zu ſein durch den Duft der durchſichtigen
Farbengebung und die Schönheit des in reinen Harmonien
ſchwelgenden Klanges feſſelt Die Abendmuſik der als Motto
Hugo v Hoffmannsthalſche Verſe beigegeben ſind gehört
ganz dem Jmpreſſionismus an Alles iſt Stimmung Die
foloriſtiſche Stimmung iſt noch gewählter eigenartiger Die
pontilliſtiſche Verwendung von Akkorden ſetzt der durchaus
mnaleriſch empfundenen Muſik glitzernde Glanzlichter auf den
nicht greifbaren Reflexen des Mondlichtes auf ſpiegelnder
Waſſerfläche vergleichbar Der Komponiſt war ſeinen Wer
ten der berufene Ausleger und fand im Stadttheater
orcheſter einen willfährigen und die Abſichten des Autors
in hohem Grade verwirklichenden ZJnſtrumentalkörper Auch
in Schumanns CDur Sinfonie die vor allem wegen ihrer
Nittelſätze noch lebensfähig iſt zeigten ſich Dirigent und
Orcheſter von vorteilhafter Seite Allerdings waren die
prühenden Paſſagen des Scherzos nicht überall von voll
endeter Klarheit Dieſe läßt ſich eben nur durch inten
ivem Feilen und Proben erreichen was bei einem Orcheſter

das nur ſozuſagen nebenamtlich Sinfoniekonzerte veranſtal
tet kaum durchführbar iſt Auch von Smetangas Ouvertüre
zur Verkauften Braut läßt ſich ähnliches ſagen Dafür
aber war die Wiedergabe dieſes glänzenden und durch ſeine
urwüchſige Kraft hinreißenden Orcheſterſtückes höchſt leben
ig und temperamentvoll Und nicht minder virtuos mit
rauſchender Klangfülle wurde die geiſtvolle Ouvertüre Römi
ſcher Karneval von Berlioz unter der befeuernden Leitung
Graeners ausgeführt Dr H Kleemann

Polenblut
Operette in 3 Akten von Leo Stein Muſik von Oskar Nedbal

erlebte am Sonnabend unter der zündenden muſikaliſchen Leitung
Tapellmeiſter K F n und der flotten Spielleitung Leo
Silperts ihre vom Publikum mit ſtartem Beifall und Blumen

la aufgenommene Erſtaufführung im WalhallaOperetten
Theater
Die Handlung zeigt Spiel und Widerſptel zwiſchen dem na

türlich unwiderſtehlichen Grafen Voleslaw Baranski und Helena
on Zaremba in Formen denen die meiſten ſchon gern mal ein
gar Stunden zuſchauen weil ſie eben für den Augenblick ihre
Virkung tuen Oskar Nedbals Muſik hebt die Vorgänge

übrigens entſchieden durch packende Rhythmik und jene dem Ohre
o leicht eingehende Klangzuſfammenſtellung die allgemein ge

fällt ohne prätentiös zu ſein Alſo eine ſehr geſchickte Miſchung
aus friſchen Tempi Munterkeit und Sentimentalität Das Or
h eſte r bringt ſie gut heraus und die Bühne läßt es ebenſowenigam Nötigen fehlen Joſeph Chriſtean zumal ſetzt r den
Zrafen Voleslaw ſeine treffliche Erſcheinung Grazie und Stimme
erfolgreich ein imi Schmitz l vielt eine hochanſehnliche He
eng von Zaremba Elſe Tima ſingt die Primaballering Wanda
Kwaſinskaja ſchön Fritzi Printz Berndt iſt wie immer von
mnerkenneswertem Humor als ihre Mutter Jadwiga Pawlowa
Leo ilvert ersöslich als auch ſtimmlich angenehmer Vronio
von Popiel

So undet ſich alles zum amüſanten Gansen Dr
c

Stadttheater Heute Montag abends 74 Uhr gelangt das

rung Dienstag Vor
ners romantiſche

deutſche Märchen h pon Ernſt Rosmer zur rig
nd

Sonnenaufgang De twoch eht t
ters er Hans Heiling in Szene Beſchäftigt
ezriette Böhmer Königin Hilde Voß wo KatharinaFichenberg Gertrud Fritz Kerzmann Heiling Fritz Schneider
Konrad Cornelius Barck Stephan Kurt Schreiber Niklas
Spielleitung Auguſt Roesler muſikaliſche Leitung Felix Wolfes
Donnerstag Im weißen Röſſ l Freitag Erſtgufführung Fe
wina Luſtſpiel von oſſem und Soesmann Sonnabend Das
Dorf ohne Glocke Sonntag nachmittag Hannerl Sonntag abend

Hans Heiling

Frances van Enſinga Konzert und h aus
dem Haag ſang im Haag die Altpvartien in Guſtav Mahlers

Symphonie neben Gertrud Förſtel Frau Noordewier und Frau
HetzgerLattermann und entledigte ſich nach vorliegenden Kri
tiken ihrer Aufgabe in ehrenvoller Weiſe Die Künſtlerin hat
hre Mitwirkung im Konzert von Frau Dina ne amFreitag den 14 Mai ſerundticht zugeſagt Karten zu dieſem
Konzert ſind bei A Mantdey Gr Ulrichſtr 12 erhältlich

Lebensmittel Bekanntmachungen
Städt Verkauf von a und Wurſtkonſerven und Roß

gonlaſch in der Talamtſchule am Dienstag den 11 Mai 1925
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittel
cheine mit den Nummern 22 501 bis 32 000 vormittags von 12

Uhr und die Jnhaber der Nummern 32001 bis 43 509 nachmit
tags von 6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheinestann zu Haushalte mit wer Perſon eine Kilodoſe Fleiſch
oder Wurſtkonſerven an Haushalte mit zwei Perſonen eine Ein
kilodoſe Roßgoulgſch und an Haushalte mit drei Perſonen eine
e Kilodoſe Fleiſch oder Wurſttrnſerven und eine Einkilodoſe
Roßgonlaſch uſw abgegeben werden er Verkaufspreis für
eine 6 Kilodoſe Fleiſch und Wurſtkonſeryen beträgt 5 Mk und
für eine Einkilodoſe Roßgoulaſch 11 Mk Die Roßfleiſchkonſerven
ſind auf dem ſtädtichen Schlachthofe und unter ſtädtiſcher Aufſicht
hergeſtellt worden Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am
Dienstag den 11 Mai 1920 Zugelaſſen um Einkauf werden
die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mil den Nummern 10 001
bis 13 500 vormittags von 12 und nachmittags von 6 Uhr
Für ſede Perſon eines Haushaltes werden 70 Gr zum Preiſe
von 60 Pfg abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Reis an Haushalte mit gelb um
ränderten Lehensmittelſcheinen in der Talamtſchule am Diens
tag den 11 Mai 1920 Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
haber der gelb umränderten Lebensmittelſcheine mit den Num
mern 22 501 bis 52 000 vormittags von 12 Uhr und die Jn
baber der Nummern 32 001 bis 43 50 nachmittags von 6 Uhr
Für jede zum Vezug berechtigte Perſon wird gegen Vorlage des
Lebensmittelſcheines Pfund Reis zum Preiſe von 1,50 Mk
für das Viertelpfund abgegeben Abgezähltes Geld iſt bereit
zu halten

Spiritusmarken Ausgabe Es wird zur Vermeidung un
nötiger Anfragen und ſchriftlicher Anträge darauf hingewieſen
daß nach den neuen Beſtimmungen infolge der ſehr geringen
Zahl von Spiritusmarken keine Marken mehr abgegeben werden
dürfen 1 zu Leuchtzwecken 2 an Haushalte und einzelſtehende
Perſonen die den Spiritus zum Kochen benötigen und denen
ein Kochofen Grude oder Gas zur Verfügung ſteht Aus An
laß des beſtehenden Kohlenmangels oder der Gasſperre dürfen
Ausnahmen nicht gemacht werden Frühaufſtehern welche früh
zeitig zur Arbeitsſtätte gehen können ausnabhmsweiſe Marken
aber nur dann ausgegeben werden wenn nach Befriedigung aller
Verſorgungsberechtigten ſolche noch zur Verfügung ſtehen Die
zahlreich eingereichten Anträge bei denen die erwähnten Vor
ausſetzungen ntreffen werden als durch dieſe Bekanntmachung
erledjgt angeſehen

Nerkanf von Nutzhäölzern Unter den ſtädt Holzheſtänden bei
der Ortsfoßlſenſtelſe befinden ſich Nutzhölzer wie Eiche Buche
Pappel Rüſter uſw die für das Stellmwacher und dergl Ge
werbe geeignete Verwendung finden könnten Dieſe Nutzhölzer
ſollen zum Verkauf kommen Reflektanten wollen mit der Orts
Johlenſtelle Marktplatz 22 oder mit der Lagerverwaltung Hafen
ſtraße in Verbindung treten

n e

Schwurgericht
Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

Jn der Sitzung am 5 Mai wurden als Geſchworene ausgeloſt
Landwirt Otto Eiſentraut jun Lettin Maurer Wilhelm Heiden
reich Quenſtedt Jnvalide Friedrich Probſt Mansfeld Kaufmann
Felix Bieler Halle Obmann Gutsbeſitzer Hugo Heß Roitzſchgen
Gutsbeſitzer Walter Kleinau Aſendorf Tiſchler Hermann Müller
Halle Feuerwehrmann Anton Eberlein Halle Gutsbeſitzer Hugo
Barth Wieskau Bäckermeiſter Albert Günther Halle Schornſtein

m nenter Paul Fiſcher Halle Maſchinenmeiſter Fritz Lutzſcher
alle
Jn nichtöffentlicher Sitzung wurde gegen Frau Klara Lange

aus Oſendorf verhandelt die von den Geſchworenen unter Zu
billigung mildernder Umſtände ſchuldig der vollendeten Ab
treibung und der Beihilfe zur verſuchten Abtreibung in je drei
Fällen ſchuldig geſprochen wurde worauf der Gerichtshof auf eine
Geſamtſtrafe von zwei Jahren 6 Monaten Gefängnis erkannte
auch die Anterſuchungshaft mit 3 Monaten 3 Wochen in An
rechnung brachte

Kuppelei
hatte die Witwe Berta Leit mann auf die Anklagebank ge
bracht Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit ſtatt Das Gericht verurteilte die Leitmann zu einem Jahre
Gefängnis weil ſie einige ihrer Töchter verkuppelt hatte

Schwerer Landfriedensbruch
Jn der Sitzung vom 7 Mai wurden als Geſchworene aus

loſt die Herren Maurer Wilhelm Heidenreich Jiſfregr
nvalide Friedrich Pro ſt Mansfeld Gutsbeſitzer Wilhelm

Fiedler Quering Buchhändler Felir Gaud litz HalleSutsbeſiter Hugo BartbWieskau Obmann Bäckermeiſter
Albert Günther Halle Uhrmacher Ferdinand Köller
Landsberg Stellmacher Hermanp Paſſin Delitzſch Bergmann
Bernhard Tacke Gerbſtedt Landwirt Otto e ecetreh
jun Lettin Schornſteinfegermeiſter Paul Fiſcher Halle Tiſch
ler Hermann Müller Halle Die Anklagebehörde vertrat
Staaksanwaltſchaftsrat Dr Maurer als Verteidiger wirkten
die Rechtsanwälte Dr Starke für Tomaneck Olaf für

Dr Schiller für Steinhäuſer und Dr Seydel
r Zech
Als während des Generalſtreiks im Mitteldeutſchen Braun

kohlengebiet im vorigen Jahre die Lebensmittel in Unter
röhlingen knapp wurden wünſchte die Arbeiterſchaft der Grube
Kupferhammer bei Oberröblingen die Lebensmittel der Grube
zu bekommen Der Arbeiterrat forderte vom Gendarmeriewacht
meiſter daß er die Lebensmittel beſchlagnahme was dieſer aber
ablehnte weil er kein Recht dazu habe Man einigte ſich ſchließ

Verlag Saale Zeirung, G m b Halle

lich dahin daß drei Arbeiterräte und drei Beamte der Grube
wie der Gendarmeriewachtmeiſter den Beſtand der vorhandene
Vorräte aufnahmen und dann den Landrat um Anweiſung
Verteilung an die Arbeiterſchaft angingen Das Anſinnen wi
aber abgelehnt da die Lebensmittel nicht nur den Arbeit
ſondern allen Bewohnern der beteiligten Bezirke zugute komm
müßten Die Arbheiterräte hatten danach kein Intereſſe mehr
der Bewachung der Vorräte und zogen die Wachen zurück w
durch der Ausrgubung Tor und Tür geöffnet war Am 4 Mär
1919 wurden ſämtliche Vorräte geſtohlen Der damalige Wer
der Lebensmittel wurde guf 25 000 Mark veranſchlagt nur eine
geringe Menge wurde zurückgegeben Aus der großen Zahl der
Plünderer ſtanden nun vier vor Gericht während eine grö
Anzahl ſich vor dem Landgericht in Eisleben zu verantworten
haben wird da ihnen nur einfacher Landfriedensbruch nachge
wieſen werden konnte Wie hei anderen Gelegenheiten auch
gehen die Hauptverbrecher die Hetzer und die Verführer
Volkes wieder leer aus weil ſie verſtanden haben ſich rechtzeitig
in Sicherheit zu bringen Die Angeklagten Bergmann Wilhbel
Tomaneck Tiſchler Paul Buchholz Zimmermann Albert
Steinhäuſer und Arbeiter Franz Zech waren ſär
unbeſtraft T und B waren geſ ändig Tomaneck erhielt zehr
Monate Gefängnis worguf ihm ſechs Monate der früher erlitte
nen Unterſuchungshaft angerechnet wurden Buchholz ſiel
Monate St wurde freigeſprochen Zech wurde ehenfalls fr
geſprochen weil er nach ſeiner nicht wiederlegten Behauptung am
4 März 1919 in Halle am Bahnhof Wache geſtanden habe
an dieſem Tage alſo an dem Aufruhr nicht habe beteiligen könne

Vermiſchtes
Eine ſeltene Doktorpromotion hat vor kurzem an der Univer

ſität Münſter ſtattgefunden Es handelt ſich um die in Deutſch
land wohl einzigartig daſtehende Laufbahn des Kapitäns 7
phil Hans Henſe der mit 15 Jahren vollſtändig mittellos al
Schiffsiunge zur See ging und jetzt nach vollendeter feemänn
ſcher Laufbahn Steuermannsexamen und Kapitänspatent an
große Fohrt und nach vierjährigem philologiſchen Studium n
daraf folgender vierjähriger Kriegsgefangenſchaft in England
nach ſeiner Rückkehr zum Dr phil promoviert iſt Dieſe Lau
bahn iſt beſonders deshalb ſo bemerkenswert weil ſie mit Eit
ſchluß des Studiums ohne einen Pfennig Unterſtützung durd
geführt iſt ganz abgeſehen davon daß der Weg vom Schiffe
jungen zum Dr phil an ſich ſchon gewiß eine Seltenheit iſt

Warſchauer Zeitungspreiſe Die Warſchauer Zeitunger
haben beſchloſſen den Preis der Zeitungen bis auf zwe
Mark für die Nummer zu erhöhen

Jriſche Zuſtände Die Polizeiſtation in der iriſchen Ortſchaft
Ballydehob wurde von bewaffneten Männern in die Luft ge
ſprengt

9 Uhr abends 7 Uhr morgens8 Mai 9 Mai

Barometer Millimeter 758 0 758 0Thermometer Celſius 13 4 0Rel Feuchtigkeit o 50 72Wind e W N W 2 N W 2Maximum der Temparatur am 8 Mai 20 3 C
Minimum in der Nacht vom 8 Mai zum 9 Mat 0 C
Niederſchläge am 9 Mai 7 Uhr morgens 0 mm

v

9 Mai 10 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757 8 759 9en 9 e eVund 2 WMarximum der Temperatur am 9 Mai 13 7 E
Minimum in der Nacht vom 9 Mai zum 10 Mai 9 C
RNiederſchläge am 10 Mai 7 Uhr morgens 2 mm

Offizieller Weiterbericht der SaaleZeftung
Dienstag 11 Mai

Ziemlich heiter trocken tagsüber wärmer nachts kälter

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 8 5 64 am 10 5 28 mm

k rn nt Quss c cge e S4 rr ne R S e h fVerantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnochxichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Bär für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck Zeitungs
verlag und Druckerei Otto Hendel

Mitteldeutsehe Privat Bank A G
Amtliche Hrkannkmachungen

Bekanntmachung
Wegen Abſchachtungsarbeiten wird der Weinberg zwiſchen

Jalſtraße und Heideweg vom 10 d Mis ab auf 14 Tage für den
Fahr und Reitverkehr geſperrt

S alle den 7 Mai 1620 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
betr Ausgabe von RNaßvpreßſteinbezugsſcheinen

Auf Grund der Verordnung rom 6 4 29 über die Kohlen
gerſorgung 1920 21 werden in der Zeit vom 10 15 Mai 1920
in den zuſtändig n r e an alle Haushalungen mit Ausnahme der Deputatkohlen Empfänger und Unter
mieter

Bezugsſcheine über je 250 Stück Raßprehßſteine
gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines ausgegeben

Die Bezugsſcheine ſind nach Erhalt mit Namen und Wohun zu vetſehen und alsbann unverzüglich den Kohlenhändlern

ur Belieferung zu übergeben
Den für den ſtädt Kleinverkauf angemeldeten Verbrauchern

wird Gelegenheit zum Bezuge der Naßpreßſteine im ſtädt Ver
kauf gegeben Die Bezugsſcheine ſind mit genauer Adreſſe ver

Angabe der auf der Kohlenkarte I Ausgabe
ermerkten Nummer nach Erhalt unverzüglich im Zimmer la
der Ortskohlenſtelle abzugeben

Für die gewerblichen Verbraucher werden die Naßvpreßſtein
bezugsſcheine im Zimmer 4 der Ortskohlenſtelle ausgefertigt

Ha lle den 8 März 1920 Die Oriskohlenſtelle

Filiale Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189
Denositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Ausführung aller dank

mässigen Gesohäfte

Bekanntmachung
Jn Ausführung der Regierungsverordnung vom 30 April 1920

über Heraufſetzung des Grundlohnes und Ausdehnung der Ver
ſicherungspflicht in der Krankenverſicherung bringen wir zur
öffentlichen Kenntnis daß die durch die Reichsverſicherungsord
nung bezw die Verordnung vom 22 November 1918 feſtgeſetzte
Höchſtgrenze des jährlichen Arbeitsverdienſtes von 5000 Mark
bis zu welcher Betriebsbeamte Werkmeiſter und andere Ange
ſtellte in ähnlich gehohener Stellung Handlungsgehilfen und Ge
hilfen in Apotheken Bühnen und Orcheſtermitglieder Lehrer und
Erzieher ſowie Schiffer auf deutſchen Seefahrzeugen und Fahr
zeugen der Binnenſchiffahrt krankenverſicherungspflichtig ſind
auf 15 000 Mark erhöht worden iſt

Dieſe Beſtimmung tritt mit dem 10 Mai 1920 in Kraft
Die wieder oder neuverſichernnaspflichtigen Perſonen ſind

von ihren Arbeitgebern ſpäteſtens his zum Tage nach dem Jn
r der Beſtimmung bei der zuſtändigen Krankenkaſſe an
zumelden

Verſicherungsberechtigte die infolge Ueberſchreitens der bis
herigen Höchſtgrenze aus ihren Kaſſen ausgeſchieden ſind können
ſich binnen 6 Wochen nach dem Jnkrafttreten der neuen Beſtim
mung zur freiwilligen Weiterverſicherung bei ihrer Krankenkaſſe
melden Eine inzwiſchen trotz Ueberſchreitens der Höchſtgrenze

de evte Mitgliedſchaft ſoll nachträglich nicht mehr angefochten
werden

Weiterhin jſt die durch 5 180 der Reichsverſicherungsordnun
feſtgeſetzte Höchſtgrenze des Grundlohnes von 8 bezw 10 Ma
auf 24 bezw 30 M erhöht worden

Für krankenverſicherungsvflichtige Beſchäftigte für die ein
höherer Grundlohn als der bisherige höchſte Grundlohn ihrer
Kaſſe in Betracht kommt haben die Arbeitgeber der
vier Wochen nach dem Tage des Jnkrafttretens dieſer ſchrift
mit Wirkung vom 7 April 1920 ab die zur Berechnung der Vei
träge erforderlichen Angaben zu machen

vSalle den 13 April 1020 Das Verſicherungsamt

Bekanntmachung
Es wird darauf hingewieſen daß nach S 15 Hiffer 4 de

Polizeiverordnung vom 25 Juli 1907 über das Droſchken Fuhr
weſen in Halle die Benutzung der Droſchken zur Beförderung von
Leichen und von Verſonen die an einer nſteckenden Krankhei
leiden verboten iſt

Halle den 25 November 1919 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jn letzter Zeit werden die Straßen der Stadt wieder ſehr

häufig durch Papier Scherben und deragl ſtark verunreinkgt
Auch nach dem Abladen von Kohlen und dem Abfahren von
Aſche erfolgt in den ſeltenſten Fällen eine gründliche Reinigung
der Straßen Es wird daher darauf hingewieſen daß nach 88
und s der Straßen Polizeiverordnung alle Verunreinigungen der
Straßen wozu auch das Wegwerfen von Papier gehört ver
boten ſind Zuwiderhandelnde unterliegen nicht nur der Be
ſtrafung ſondern ſind auch verpflichtet die fortgeworfenen Ge
genſtände ſofort wegzuſchaffen und die betreffende Stelle gründ
lich zu reinigen

Halle den 16 März 1920 Die Polizeiverwaltung
Ausſchreibung

Die Lieferung von Packlageſteinen und Steinſchlag zur Be
feſtigung der Fahrbahn des neuauszubanenden Heidewegs zwi
ſchen Lettiner Weg und Kohblenbahn ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote ſind vis
Freitag den 14 Mai vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsbüro J Zimmer Nr 25 des Wagegebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle den 7 Mai 1920 Städtiſches Tiefbauamt
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